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STADTRADELN 2021  

 

Halbzeitbilanz beim STADTRADELN 
Bei der diesjährigen Kampagne sind mit 22 Teams so viele 
angemeldet wie noch nie, letztes Jahr waren es 16. 
Das bunte Teilnahmefeld zeigt, dass Radverkehr und 
Klimaschutz an vielen Stellen in unserer Gemeinde eine 
große Rolle spielen. Es sind Teams dabei aus Bildung, 
Wirtschaft und Verwaltung, Vereinen, Kirchen und Politik, aber auch Familien und 
Sportradler*innen.  
Die Zahl der Teilnehmenden von 2020 ist mit 322 knapp überschritten, 44 Angemeldete 
haben aber noch gar nichts eingetragen und sind deshalb nicht mitgezählt. 
Mit knapp 44.000 km sind schon fast 2/3 der letztjährigen Strecke geradelt. 
Klimaschutz ist wichtiger denn je - und gemeinsam Spaß zu haben, tut in diesem Jahr 
besonders gut. Auch jetzt kann man sich noch anmelden und mitradeln. Kilometer können 
rückwirkend ab Aktionsbeginn eingetragen werden.  
 

AGFK   

Unglücklicherweise hat die Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundliche Kommune (AGFK) 
coronabedingt einen derartigen Terminstau, dass ein Termin für die Bereisung zur 
Bestandsaufnahme erst 2022 (!) erfolgen wird. Das bedeutet, dass wir unsere Strategie 
anpassen müssen. Einfach noch ein Jahr zu warten geht gar nicht, der ADFC-Fahrradklima-
Test 2020 hat es erneut unterstrichen. Ich hoffe, dass ich unseren Bürgermeister überzeugen 
kann, dass wir selbst erste Schritte unternehmen können, für die es kein Radverkehrs-
konzept braucht. Ein Katalog mit Vorschlägen liegt bereits im Rathaus. 
 

AKTIVITÄTEN  

Bekanntermaßen liegen viele unser Radverkehrsprobleme an den Staatsstraßen. Hier ist es 
für mich recht schwierig, etwas zu erreichen. Aktuell läuft folgendes: 

1. Antrag beim Landratsamt. Ich habe eine Überprüfung der 
Beschilderung entlang der Staatsstraßen beantragt. Es war aufgefallen, 
dass hier nicht konsequent das Zusatzzeichen 1000-32 verwendet 
wurde. Dieses Zeichen lenkt die Aufmerksamkeit darauf, dass an 
sogenannten „Zweirichtungsradwegen“ (also wenn es nur auf einer 
Straßenseite einen Radweg gibt) mit Radverkehr von beiden Seiten zu 
rechnen ist. Das Landratsamt hat eine Überprüfung in die Wege geleitet, ich warte 
auf das Ergebnis und eine Komplettierung der Beschilderung. 

2. Austausch mit dem Staatlichen Bauamt. Im Juli werde ich mit dem neuen 
Gebietsleiter für den südlichen Landkreis ein Gespräch haben und dort unsere 
Situation deutlich machen. Intensiv werben werde ich für eine konsequente 
Umsetzung der geltenden StVO und der ERA (Empfehlungen für 
Radverkehrsanlagen).  

3. Austausch mit der Polizei. Vermutlich ebenfalls im Juni/Juli wird ein Ortstermin mit 
der zuständigen Sachbearbeiterin der Polizei für die „klassifizierten Straßen“ (Staats- 
und Kreisstraßen) stattfinden, bei dem wir die Kraglinger Kreuzung, die REWE-
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Kreuzung und die Einmündung der Leonhardspfunzener Straße in die Wasserburger 
Straße unter die Lupe nehmen werden. 

4. Neubau Radweg an der RO 5. Die beteiligten Gemeinden arbeiten daran, den 
Lückenschluss zwischen Niedermoosen und dem Ziegelberger Kreisel zu 
verwirklichen. Aktuell ist der Radbeauftragte dabei nicht beteiligt, es geht zunächst 
um Fragen des Grunderwerbs. Wir hoffen sehr, dass sich dort etwas tut und die 
hochgefährliche Situation entschärft werden kann. 

 

ADFC ZUR BUNDESTAGSWAHL  

https://www.adfc.de/artikel/adfc-forderungen-zur-bundestagswahl-2021  
 

HOMEPAGE  

Die Radkampagne-Homepage hat einen neuen „Pfleger“ - Thomas Juretzky kümmert sich 
um unser „Baby“. Vielen herzlichen Dank für die Bereitschaft und erste „Updates“!  
Peter Michaelis musste die Aufgabe leider aus Zeitgründen abgeben. Ein dickes Dankeschön 
fürs Schaffen der Grundstruktur, das schöne Erscheinungsbild und seinen akribischen 
Einsatz!  
Schaut einfach immer mal wieder rein unter https://radkampagne.org/ - oder schickt uns 
einen Beitrag oder Vorschläge! 
Das Kontaktformular auf der Homepage haben wir entfernt, weil so unglaublich viel Spam 
hereinkam. Also zukünftig bitte einfach an fahrrad-stephanskirchen@web.de schreiben. 
 

AUSTAUSCH   

 
 
 
Herzliche Grüße! 
 
Ihr/Euer 
 

Frank Wiens 

Ehrenamtlicher Radverkehrsbeauftragter  
der Gemeinde Stephanskirchen 
fahrrad-stephanskirchen@web.de  
Tel. 08036/3038060 
 

Newsletter abonnieren oder abbestellen? 
Bitte kurze Info per Mail. 

Endlich wieder echter Stammtisch! 
 

Donnerstag, 08. Juli 
ab 19 Uhr 

 

Im Biergarten beim Finsterwalder (an der Kletterhalle) 
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